
Jahreshauptversammlung 2018/2019 des Fördervereins Freiluga e.V.
                                  
                          Protokoll

Ort: CDU Bürgerbüro, Aachener Str. 227, 50931 Köln
Zeit: 19.15 – 20.30 Uhr
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste

1. Begrüßung
2. Beschluss zur Tagesordnung: akzeptiert!
3. Bericht des Vorstandes zu 2018/2019: siehe Anlage!
4. Kassenbericht: Herr Mikuszies berichtet von den finanziellen Transaktionen 

und der erfreulichen Kassen-Bilanz.
5. Bericht der Kassenprüfer: Die Bilanz der Kassenprüfer wird vorgelesen. Die 

korrekte und sorgfältige Kassenführung wird bestätigt, die Entlastung des 
Kassenführers erfolgt einstimmig.

6. Entlastung des Vorstands: Die Entlastung des gesamten Vorstandes erfolgt 
einstimmig.

7. Neuwahl des gesamten Vorstandes, Wahlleiterin ist Frau Grischa Siegel.         
Einstimmig wiedergewählt werden: 1. Vorsitzende: Angelika Burauen,            
2. Vorsitzender: Johannes Schmitz, Kassierer: Jürgen Mikuszies,                     
Schriftführerin: Carla Versmold .
Der Beirat wird einstimmig ergänzt mit Monika Mikuszies und Andreas Ries,
als Kassenprüfer verbleibt W. Münscher, dazu kommt neu Marita Rauterkus.

8. Perspektiven und Ausblick:                                                                                
• Der Kooperationsvertrag zwischen der Stadt Köln, dem Schulbiologischen 

Zentrum und dem Förderverein ist noch nicht unterschriftsreif. Frau Burauen 
berichtet vom Verlauf der entsprechenden Verhandlungen am Runden Tisch. 
Diskussion. Bei einer neu einzuberufenden außerordentlichen 
Mitgliederversammlung soll über eine mögliche Unterschrift abgestimmt 
werden.  

• Die Renovierung des Forts macht keine Fortschritte. Herr Markert setzt sich 
bei der BV3  für die Weiterführung der Arbeiten ein. Bauherr ist die Stadt 
Köln. Diskussion.

• Der Raum an der Liegehalle ist baufällig und darf vorläufig nicht mehr 
genutzt werden. Frau Burauen berichtet vom Verlauf der Verhandlungen.

• Zum 95. Jahrestag der Freiluga soll gemeinsam mit allen Nutzern gefeiert 
werden. Planungen dazu sollen am Runden Tisch stattfinden.

• Herr Lüssem beantragt, dass zur nächsten Versammlung Frau Baars und/oder 
andere Verantwortliche der Stadt zur Diskussion um den Koop-Vertrag 
eingeladen werden.Als Vorschlag gilt der 15.Januar 2020, Ort: Vorschlag 
Schulbiolog. Zentrum.

• Herr Lüssem schlägt vor, den Eingang zur Kastanienpflanzung auf der 
Streuobstwiese durch Einsäen von 4 Baumscheiben einladend zu gestalten. 
Carla Versmold


